
Amateurfunker öffnen ihre Türen ~~?:
 
2.fp ,0s;AlfrFusion im März mit Steinau erweitert die Palette der Aktivitäten erheblich 

Wächtersbach (ael). 
Beim Tag der offenen Tür im 
Funkraum des DARC-Wächters­
bach in der alten Schule war 
schon am frühen Sonntag­
morgen reichlich Betrieb. Der 
Ortsverband Wächtersbach 
im Deutschen Amateur-Radio­
Club besteht nun seit 37Jahren 
und hat ein reges Veretnsle­
ben. Wie der Vorsitzende Karl 
Helnz Busch erläuterte, kom­
men immer Wieder Mitglieder 
hinzu, die mit ihren teils sehr 
spezifischen Funkaktivitäten 
das Spektrum der Amateurfun­
ker stetig erweitern. Auch die 
im März durchgeführte Fusion 
mit dem Ortsverband Steinau 
erweiterte die Palette der Funk­
aktivitäten erheblich . 

Neben dem klassischen 
Sprechfunk auf den unter­

schiedlichen Wellenträgern 
wird inzwischen im Digitalfunk 
die Übertragung von Daten­
funk, Fernsehsendungen und 
die Kommunikation über 
UMTS-Frequenzen praktiziert. 
Beim Treffen am Sonntag ging 
es neben den schon traditionel­
len Funkverbindungen zu den 
Funkamateuren in Rossleben 
auch darum, möglichst gute 
Funkkontakte in die ganzeWelt 
aufzubauen und den interes­
sierten Besuchern die Möglich­
keiten der Kommunikation fer­
nab der Funkströme via Handy 
aufzuzeigen. Dabei standen 
aber die Begegnungen und der 
Austausch im Verein im Vor­
dergrund, wobei der Eintopf 
auf der Kochplatte blubberte 
und die Kuchentafel eine gute 
Besucherfrequenzaufwies. Funker beimgeselligen Beisammensein . (Foto: Geschwindner) 


